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Anne Krischok im I n-

ternet: hier kl icken!  

NEWSLETTER Dezember  2011 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Leserinnen und Leser,  

kurz vor dem Jahreswechsel möchte ich Sie wieder über meine politische Arbeit in der Bürgerschaft 
informieren. 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie, Freunden schöne Feiertage, Glück und Gesundheit. Kommen 
Sie gut ins neue Jahr. 

Viele Grüße, Ihre Bürgerschaftsabgeordnete  

Anne Krischok  aus dem Wahlkreis 4  (Lurup, Osdorf, Blankenese, 
Iserbrook, Nienstedten, Rissen und Sülldorf) 
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Doppelhaushalt 2011/2012 verabschiedet 

 Bürgerschaft hat Doppelhaushalt 2011/2012 verabschiedet  
Die Hamburgische Bürgerschaft hat mit Stimmen der SPD -

Bürgerschaftsfraktion Hamburg endlich wieder einen ordentlichen 

Haushalt. Wir haben einige Wahlversprechen schon umg esetzt, z.B.:  

 Abschaffung der erhöhten Kita-Gebühren und des Essensgeldes! 

 Erhalt aller Museen! 

 Komplette Abschaffung der Studiengebühren zum Wintersemester 
2012/2013 mit kompletter Kompensation für die Hamburger Universitä-
ten! 

 Förderung des Ausbaus von Ganztagsschulangeboten und mehr Sozial-
pädagogen! 

 Sanierung von Sporthallen bis 2015! 

Unsere Kurskorrekturen in der Umweltpolitik  

   

 Energiewende wird für Hamburg eingeleitet:Teil -Rückkauf der 

Energienetze ï Verzicht auf Fernwärmetrasse von Moorburg 

nach Altona!  
Wenn diese Pläne realisiert werden, wird die Fernwärmele i-

tung von Moorburg nach Altona nicht gebautñ freut sich Al-

tonas Umweltpolitikerin Anne Krischok  (SPD), die Vorsitze n-

de des Umweltausschusses der Hamburgischen Bürge r-

schaft ist . 

 Der Hamburger Senat hat mit den Energieversorgungsunter-
nehmen Vattenfall Europe AG und E.ON Hanse AG verhan-
delt und sich auf ein Maßnahmenpaket verständigt. 

 Hamburg beteiligt sich mit 25,1 % an den Netzen für Strom, 
Gas und Fernwärme. 

 Der Teilrückkauf der Netze über die strategische Beteiligung 
an den Netzgesellschaften kostet insgesamt rd. 544 Millionen 
Euro.  

 Die Refinanzierung des Kaufpreises erfolgt durch fest verein-
barte Garantiedividenden, also jährliche, feste Ausgleichszah-
lungen und somit haushaltsneutral. 

 Im Gegenzug garantieren Vattenfall und E.On in den kom-
menden 6 Jahren zusätzliche Investitionen von 1,6 Milliarden 

Euro in Hamburg: Das Heizkraftwerk Wedel und die geplante Fernwärmetrasse Moorburg-Trasse 
sollen durch ein neues, erdgasbefeuertes Gas- und Dampfkraftwerk ersetzt werden. 

 Darüber hinaus ist vertraglich fest-geschrieben, dass die Investitionen der künftigen Drei Teil-
Gesellschaften für die Bereiche Strom, Gas und Fernwärme nur in Übereinstimmung mit 
Hamburg stattfinden können.  
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  Mit diesen Regelungen wird der Volksentscheid zum kompletten 
Rückkauf der Energienetze nicht konterkariert: Die Verträge enthal-
ten ein Rücktrittsrecht für den Fall des Erfolgs der Volksinitiative. 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 02.12.2011 +++ Öffentli-
che Anhörung zum Volksentscheid zum Rückkauf der Energienetze 
am 18. November 2011 im großen Festsaal des Hamburger Rathau-
ses: Pressemitteilung von Anne Krischok vom 23.11.2011 +++ Ham-
burg - Klar zur Energiewende! Drucksache 20/1229 vom 
10.08.2011 der Abgeordneten Dr. Monika Schaal, Anne Krischok, 

(SPD) und Fraktion +++ 

 Sondernutzungsgebühr für die Fernwärmeversorgung  
Der Senat soll bis zum 1. April 2012 eine Verordnung zu erlassen, mit der 
eine Sondernutzungsgebühr für Fernwärmeleitungen erhoben werden 
kann.. 

+++ Drucksache 20/2345 vom 22.11.2011 Antrag von Dr. Monika Schaal, 
Anne Krischok u.a. (SPD) und Fraktion +++ 

 

 Naturschutzrechtliches Vorkaufsrecht zu angemessenen 

Preisen  
Änderung des Hamburgischen Gesetzes zur Ausführung des Bunde s-

naturschutzgesetzes  

+++ Drucksache 20/2425 vom 30.11.2011 Antrag von Dr. Monika Schaal, 
Anne Krischok u.a. (SPD) und Fraktion +++ 

 Hamburg 2020: Stärkung der Dritten Säule des 

Naturschutzes - Mittelaufstockung für die 

Stiftung Naturs chutz  
Nicht zuletzt repräsentiert die Stiftung das Engagement Loki Schmidts für 
das Erleben und für die Bewahrung der Natur und führt die Arbeit von Frau 
Prof. Loki Schmidt in ihrem Sinne weiter. +++ Drucksache 20/2177 vom 

11.11.2011 Antrag von Dr. Monika Schaal,  Anne Krischok u.a. (SPD) und Fraktion +++ 

 Zwischenbilanz der UmweltPartnerschaft  
Wir wollen die Fortführung der UmweltPartnerschaft - aber auch eine offene und  ehrliche B i-

lanz, was mit dieser bislang erreicht wurde und wo es noch Verbess erungspotential gibt.  

+++ Drucksache 20/2396 vom 29.11.2011 Antrag von Dr. Monika Schaal, Anne Krischok u.a. (SPD) 
und Fraktion +++ 

 Hamburg 2020: Wir investieren in die Zukunft - 

Langfristige Perspektive für den Klimaschutz 

in Hamburg entw ickeln  
Der Senat wird im Wesentlichen um folgende Punkte ersucht:: Vorlage ei-
nes Berichts über das Klimaschutzkonzept 2012; Ergebnisse der Evaluation 
2011; Masterplan Klimaschutz 2050 

+++ Drucksache 20/2179 vom 11.11.2011 Antrag von Dr. Monika Schaal, 
Anne Krischok u.a. (SPD) und Fraktion +++ 

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2002.12.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2023.11.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_1229.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_1229.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_1229.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2345.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2425.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2177.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2177.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2396.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2179.pdf
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 Hamburg 2020: Platzangebot für das Freiwillige ökologische 

Jahr 2012 sichern - trotz Mittelstreichung durch die 

Bundesregierung  
Da wegen einer Reduzierung des Bundesanteils und auslaufender Mittel 
des Klimaschutzkonzeptes ab 2012 50.000 Euro fehlen, müsste bei derzei-
tiger Ausstattung die Zahl der FÖJ-Plätze ab 2012 von bisher 64 Plätzen 
auf circa 44 Plätze gesenkt werden. Zum dauerhaften Erhalt der Plätze sind 
Mittel von 50.000 Euro pro Jahr nötig. 

+++ Drucksache 20/2178 vom 11.11.2011 Antrag von Dr. Monika Schaal, Anne Krischok u.a. (SPD) 
und Fraktion +++ 

 Mitmach -Aktion ĂMeine Stadt ï Mein Baumñ bringt uns 500 

neue Straßenbäume  
 Nicht der ĂZug der Ideenñ, sondern die von der neuen SPD-

Umweltsenatorin ins Leben gerufene Mitmach-Aktion ĂMein Baum ï mei-
ne Stadtñ begeistert Hamburg: 250.000 Euro Spendergelder wurden ge-
sammelt! 

 Mit den Spendengeldern werden zu den geplanten 2000 Neupflanzungen 
500 weitere Bäume an Hamburgs Straßen gepflanzt und damit sprich-

wörtlich wieder ins Straßenbild zurückgeholt. Zudem steigern wir die Haushaltsmittel um jährlich 
eine halbe Millionen Euro und setzen einen Trend für mehr Bäume in Hamburg! 

+++ Siehe hierzu meine Pressemitteilung vom 25.10.2011 sowie vom 18.07.2011 +++ 

 Kre islaufwirtschaftsgesetz ï Hausmüllentsorgung darf nicht 

privatisiert und damit verteuert werden  
Anne Krischok (SPD): Höhere Müllgebühren müssen verhindert we r-

den!  

 Die Bundesregierung hat am 30. März 2011 ein Gesetz zur Neuordnung 
des Kreislaufwirtschafts- und Abfallrechts auf den Weg gebracht.  

 Zu befürchten ist, dass für öffentlich-rechtliche Entsorgungsbetriebe 
letztlich nur noch die nicht lukrativen Abfälle und die kostenintensive 
Entsorgung privater Haushalte in den Randgebieten von Hamburg übrig 
blieben. 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 09.12.2011 +++ Kreislaufwirt-
schaftsgesetz - Hausmüllentsorgung nicht privatisieren! Drucksache 
20/1970 vom 26.10.2011 Antrag von Monika Schaal, Anne Krischok u.a 
(SPD) und Fraktion +++ 

 

 

 Senat plant Planfeststellungsverfahren Elbvertiefung für 2012  
 Die EU-Kommission hat am 6. Dezember 2011 gegenüber 

den Planfeststellungsbehörden geantwortet und befürwortet 
die sogenannte Fahrrinnenanpassung der Elbe. 

 Anne Krischok kommentiert die EU -Entscheidung: ĂJetzt 

gibt es eine klare Grundlage. Die ökologischen Au s-

gleichsmaßn ahmen werden von der EU ausdrücklich als 

richt ig und wichtig gewü rdigt .ñ 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 08.12.2011 +++ 

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2178.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2025.10.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2018.07.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2009.12.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_1970.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_1970.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2008.12.2011.pdf


NEWSLETTER VON ANNE KRISCHOK  
AUSGABE DEZEMBER 2011  

6 

 

 Neuregelu ng der Abwassergebühren ï Gerechter, günstiger 

und ökologischer  
Anne Krischok (SPD): Abwasserabrechnungen werden ökologischer, 

gerechter und günstiger für Grundstücke mit Gä rten 

 Im kommenden Jahr ändert sich die Erfassung der 
Sielbenutzungsgebühr: Diese wird nicht teurer: Schmutz- und Regen-
wasserbeseitigung wird nun getrennt berechnet. Für Regenwasser rich-
tet sich die Gebühr künftig nach der Größe der versiegelten Fläche auf 
dem Grundstück! 

 ĂDamit werden Anreize gegen die zunehmende Flªchenversiege-

lung ges chaffenñ begr¿ndet die SPD-Umweltpolitikerin Anne Kr i-

schok diese Maßnahme aus ökologischer Sicht.  

+++ mehr in meiner Pressemitteilung vom 16.11.2011 +++ 

Landstrom ï SPD-Fraktion geht in die Offensive 

 Unsere Initiativen  
Die SPD-Abgeordnete und Vorsitzende des Umweltausschusses Anne 

Krischok: "Über das Für und Wider einer Landstromversorgung im 

Hamburger Hafen wird seit mehreren Jahren in der Bürgerschaft dis-

kutiert - passiert ist bislang allerdings kaum e twas."  

"Über 40 Prozent der Stickoxidbelastung kommt aus dem Hafen und wir 
wollen diese Schadstoffquelle zum Versiegen bringen und dafür sorgen, dass Kreuzfahrt- und Con-
tainerschiffe künftig nicht mehr die Luft verpesten", ergänzt Monika Schaal, Fachsprecherin für Um-
welt der SPD-Fraktion. 

+++ Pressemitteilung der SPD-Bürgerschaftsfraktion vom 26.10.2011 +++ Landstrom ï Konzepte, 

Kosten und Bewertung: Drucksache 20/1807 vom 12.10.2011 Antrag von Dr. Monika Schaal 

(SPD), Anne Krischok (SPD und Fraktion) +++ Landstrom: CDU meldet in der Bürgerschaft Th e-

ma an, um vom eigenen Versagen abzulenken : Pressemitteilung von Anne Krischok vom 
25.08.2011  +++ 

 Reden von Anne K rischok zum Landstrom  
 Rede von Anne Krischok (SPD) in der Hamburgischen 

Bürgerschaft zum SPD-Antrag "Landstrom -- Konzepte, 
Kosten und Bewertung"; Drs. 20/1807 (5:21) 

 Rede von Anne Krischok (SPD) in der Hamburgischen 
Bürgerschaft zur Großen Anfrage der CDU "Umwelt-
hauptstadt war gestern: Kippt der neue Senat die Land-

stromversorgung?"; Drucksache 20/1014 (7:53) 

 Zu viel Luftschadstoffe auf der Elbchaussee  und rund um de n 

Altonaer Kreuzfahrtterminal  
Landstrom für Kreuzfahrtschiffe muss kommen!  

ĂWeiteres Nichtstun kommt Hamburg teuer zu stehen, da ansonsten die 

Stadt vor dem Eur opäischen Gerichtshof Millionenstrafzahlungen drohen ï 

und zwar tªglichñ warnt die SPD-Bürgerschaftsabgeordnete Anne Kr ischok.  

Seit Jahresbeginn ist der Jahresmittelwert für Stickstoffdioxide von der EU auf 
maximal 40 Mikrogramm je Kubikmeter reduziert worden: Aktuell werden diese 
Messwerte bis zu 80 Prozent überschritten. Im Bezirk Altona betrifft dies im Kern-
gebiet besonders die Wohngebiete rund um die Behringstraße, Königstraße Max-

Brauer-Allee, Palmaille, Teile der Elbchaussee sowie rund um den Kreuzfahrtterminal. +++ Presse-

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2016.11.2011.pdf
file:///F:/AnneKrischok/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2026.10.2011(2).pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_1807.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2025.08.2011%20%282%29.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2025.08.2011%20%282%29.pdf
http://www.youtube.com/watch?v=gx7fEkBcGkg
http://youtu.be/3rzJ8hCazbM
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2017.10.2011.pdf
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mitteilung von Anne Krischok vom 17.10.2011 +++ 

Unsere Kurskorrekturen in der Stadtentwicklung 

 Den Bund bei der Städte - und Wohnungsbauförderung in die 

Verantwortung nehmen  
Die Mittel der Städtebauförderung werden von der Bundesregierung drama-
tisch zusammengestrichen. 

+++ Drucksache 20/2395 vom 29.11.2011 Antrag der Abgeordneten Andy 
Grote, Ksenija Bekeris, Anne Krischok u.a. (SPD) und Fraktion +++ 

 Hamburgs Park -and-Ride-Parkplätze künftig 

aus einer Hand  
Anne Krischok (SPD):Attraktivität und Sauberkeit der Plätze sind wichtige 
Kriterien für Benutzer. 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 28.11.2011 +++ 

 Hamburg 2020: Wir schaffen solide 

Grundlagen für den Wohnungsbau  
Anstrengungen zur Schaffung von bezahlbarem Wohnraum entschlo s-

sen fortsetzen!  +++ Drucksache 20/2175 vom 11.11.2011 Antrag von Andy 
Grote, Anne Krischok u.a. (SPD) und Fraktion 

 Hamburg 2020: Wir stützen die Stadtteilarbeit 

der Bezirke - "Überbrückung sfonds 

bezirkliche Stadtteilarbeit"  
Derzeit gibt es jedoch einige Einrichtungen, die wegfallende Ressou r-

cen gerade im Personalbereich nicht kurzfristig eigenständig kompe n-

sieren können.  

Es muss klar sein, dass es um überschaubare Zwischenfinanzierungen, um einmalige Überbrü-
ckungshilfen, und nicht um Dauerfinanzierungen geht. Das Ziel muss sein, den durch die Überbrü-
ckung gesicherten Zeitraum zu nutzen, um für möglichst alle Häuser eine eigene nachhaltig tragfähi-
ge Finanzierungsstruktur zu erarbeiten. +++ Drucksache 20/2176 vom 11.11.2011 Antrag von Dr. 
Andreas Dressel, Andy Grote, Anne Krischok, Frank Schmitt u.a. (SPD) und Fraktion +++ 

 Hamburg 2020: Wir investieren in Wo hnen und 

Wissenschaft: Energetische Sanierung der 

Hamburger Studierendenwohnheime  
Vorlage eines Berichts über das Klimaschutzkonzept 2012; Ergebnisse der 
Evaluation 2011; Masterplan Klimaschutz 2050 

+++ Drucksache 20/2164 vom 11.11.2011  Antrag von Dr. Andreas Dressel, Philipp-Sebastian Kühn, 
Dr. Monika Schaal, Anne Krischok u.a. (SPD) und Fraktion 

 Mehr Wohnungsbau und Mieterschutz  
SPD bringt weitere Initiativen in die Ha mburgische Bürge rschaft ein  

Der Wohnungsbau kommt in Hamburg in Fahrt ï jedoch nach Auffassung 
der SPD-Bürgerschaftsfraktion noch nicht schnell genug. 

Anne Krischok , Altonas SPD-Mitglied im Stadtentwicklungsausschuss macht deutlich: "Die Anstren-

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2395.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2028.11.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2175.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2176.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_2164.pdf
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gungen beim Wohnungsneubau müssen mit aller Konsequenz fortgesetzt werden: Nur ein erhöhtes 
Angebot kann den Wohnungsmangel nachhaltig beseitigen ï der Mieterschutz soll dabei jedoch nicht 
auf der Strecke bleibenñ. Beim Mieterschutz steht aus Sicht der SPD eine wirksame Bekämpfung des 
Mietwuchers im Zentrum. +++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 08.11.2011 +++ 

 Mietenspiegel steigt wegen Wohnungskna ppheit seit dem Jahr 

2009 um 5,8% 
Anne Krischok (SPD): Nur Verstärkung des Wohnungsbaus kann Mie t-

anstieg stoppen  

Hamburgs Mieten steigen immer noch deutlich. Das zeigt sich auch im ak-
tuellen Mietenspiegel. 

ĂNur mit dem von der SPD versprochenen und zugesagten Wo h-

nungsneubau von aktuell ca. 3.200 auf jährlich 6.000 neue Wohnungen 

kann der jetzt ung ebremste Mietenanstieg in Hamburg aufgehalten werdenñ ist sich die SPD-

Politikerin Anne Krischok sicher. ĂDer dramatische Mietenanstieg ist das desaströse Ergebni s 

des Schwarz -Grünen Wohnungs(nicht)baus: Das wo hnungspolitische Totalversagen der CDU -

Senate wirkt immer noch nachñ bedauert die SPD-Politikerin.  +++ Pressemitteilung von Anne 
Krischok vom 02.11.2011 +++ 

 Vertrag für mehr Wohnungsbau von der Wohnungswirtschaft 

unterzeichnet!  
Anne Krischok (SPD): Endlich Hoffnung, dass bezahlbarer Wohnraum 

in Hamburg Realität wird  

 Nachdem der Hamburger Senat mit den sieben Bezirken mit dem Woh-
nungsbauvertrag die rechtlichen Rahmenbedingungen und die Abstim-
mung der Bezirke und Fachbehörden geregelt hat, ist nun eine entspre-
chende Vereinbarung mit Hamburgs Wohnungsbauunternehmen ge-
schlossen worden. Ziel ist es, den tatsächlichen Wohnungsbau deutlich 
zu erhöhen. 

Lesen Sie hierzu auch den Antrag der SPD-Fraktion zu diesem Thema, der 
in der Hamburgischen Bürgerschaft verabschiedet wurde sowie meine zahlreichen Pressemitteilun-
gen zu diesem Thema vom 09.02.2011, 28.04.2011, 10.06.2011, 05.07.2011, 19.08.2011 sowie vom 
21.09.2011. 

Aktuelles aus der Bürgerschaft: Verkehr 

 Förderung von Verkehrsprojekte n ï wird der 

Norden vom Bund vergessen?  
 Zwar scheint die Finanzierung für den Deckel auf der A7 

zu stehen ï aber zentrale Infrastrukturprojekte werden 
wohl nicht weiterverfolgt! Jenseits aller Parteipolitik: Das 
muss verhindert werden. +++ Lesen Sie hierzu auch den 

Antrag der SPD-Fraktion +++ 

 Kommen nun Lang -LKWs auf Hamburgs 

Bundesstraßen ï und später auch in den gesamten 

Stadtverkehr? Solche Gigaliner brauchen wir nicht  
Anne Krischok (SPD): Solche Gigaliner brauchen wir nicht auf unseren Straßen. S ie schw ä-

chen den Umstieg auf den Schienenverkehr . +++ Lesen Sie hierzu auch den Antrag der SPD-
Fraktion und meine Pressemitteilung vom 20.09.2011 +++ 

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2008.11..2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2002.11.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2002.11.2011.pdf
http://www.spd-fraktion-hamburg.de/no_cache/themen/verkehr/antraege/e/24516/f/34.html
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2009.02.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2028.04.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2010.06.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2005.07.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2019.08.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2021.09.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Antraege/20_88.pdf
http://www.spd-fraktion-hamburg.de/no_cache/themen/verkehr/antraege/e/24534/f/34.html
http://www.spd-fraktion-hamburg.de/no_cache/themen/verkehr/antraege/e/24516/f/34.html
http://www.spd-fraktion-hamburg.de/no_cache/themen/verkehr/antraege/e/24516/f/34.html
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2020.09.2011.pdf
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Aktuelles aus meinem Wahlkreis 

 Bundesweiter Vorlesetag - Anne Krischok 

(SPD) las aus Kinderbüchern in der Schule am 

Lehmkuhlenweg in Sülldorf  
Am 18. November fand deutschlandweit der 
inzwischen achte ĂVorlesetagñ statt, wo Promi-
nente, Schauspieler, Journalisten und Abge-
ordnete in Schulen, Kinder- und Jugendein-
richtungen vorlesen, um damit die Lust am Le-
sen zu wecken. Bundesweit waren es in diesem Jahr über 11.000 Vor-
leseaktionen ï eine davon mit Anne Krischok in Sülldorf. 

ĂBeim Vorlesen von Literatur passiert "etwas ganz Magisches", 

weil die Worte dann "ihren Klang zurückbekommen", findet die SPD -Politikerin: "Wenn Kinder 

durch das Zuhören Lust am Lesen  finden und dies dann auch die spätere Fähigkeit, Schreiben 

zu kºnnen, verbessert, dann ist dies eine wunderbare Aktion, zu der ich gerne beitrageñ. 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 24.11.2011 +++ 

 40.000 m² Ausgleichsfläche für das XFEL -Projekt von DESY 

müssen noch geschaffen werden  
Anne Krischok (SPD): Planfeststellungsverfahren lässt auch E r-

satzzahlungen zu  

 Es ist weiter unklar, welche Ausgleichsflächen für das DESY-
Vorhaben zur Kompensation der Eingriffe in der Osdorfer Feld-
mark genutzt werden können. Bei 40.000 m² muss der notwendige 
Grunderwerb als gescheitert erklärt werden. 

+++ Pressemitteilung von Anne Krischok vom 14.10.2011 +++ Aus-
gleichsplanungen für XFEL von DESY ï Weitere Nachfragen zu den 

konkreten Ausgleichflächen: Schriftliche Kleine Anfrage Anne Krischok (SPD), Drucksache 20/1743 

vom 05.10.2011 +++ Ausgleichs - und Ersatzmaßnahmen für das XFEL -Projekt sind größtenteils 

noch nicht vorhanden. Anne Krischok (SPD): Wurde die Genehmigung mit falschen Voraussetzun-

gen durchgeführt? Pressemitteilung von Anne Krischok von 23.09.2011 +++ Ausgleichsplanungen 

für XFE L von DESY ï Aktueller Zwischenstand: Drucksache 20/1512 vom 16.09.2011, Anne Kri-

schok +++ Ausgleichsmaßnahmen für XFEL stocken. Ist der Planfeststellungsbeschluss  feh-

lerhaft? Anne Krischok (SPD): Schwarz-Grün kümmert sich nicht um den Naturschutz in der Feld-

mark. Pressemitteilung von Anne Krischok vom 26.05.2010 +++ XFEL - Umsetzungsstand der 

Ausgleichsmaßnahmen und behördliche Verantwortlichkeiten : Klärung von Nachfragen von 
Bürgerinnen und Bürgern vor Ort und Stand der genannten Ausgleichsmaßnahmen (vgl. Drucksache 
19/4782): Drucksache 19/6193 vom 25.05.2010, Anne Krischok +++ 

INFOS ZU DEN 

STADTTEILEN 

AUF MEINER 

HOMEPAGE: 
Blankenese 
Iserbrook 
Lurup 
Nienstedten 
Rissen 
Osdorf 
Sülldorf 

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2024.11.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2014.10.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/20_1743.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/20_1743.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2023.09.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/20_1512.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/20_1512.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2010/PM%20vom%2026.05.2010%20%282%29.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Kleine_Anfragen/19_6193.pdf
http://www.anne-krischok.de/Mein%20Wahlkreis_Blankenese.html
http://www.anne-krischok.de/Mein%20Wahlkreis_Iserbrook.html
http://www.anne-krischok.de/Mein%20Wahlkreis_Lurup.html
http://www.anne-krischok.de/Mein%20Wahlkreis_Nienstedten.html
http://www.anne-krischok.de/Mein%20Wahlkreis_Rissen.html
http://www.anne-krischok.de/Mein%20Wahlkreis_Osdorf.html
http://www.anne-krischok.de/Mein%20Wahlkreis_Suelldorf.html
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 Bundeswehr bleibt im Hamburger Westen ï 

Führungsakademie in Blank enese und 

Landeskommando in Osdorf bleiben!  
Trotz Reform der Bundeswehr bleiben in Hamburg alle Bundes-
wehr-Standorte erhalten: Das betrifft im Hamburger Westen das 
Landeskommando in der Reichspräsident-Ebert-Kaserne in Os-

dorf und die Führungsakademie in Blankenese / Nienstedten. +++ Mehr in meiner Pressemitteilung 
vom 3.11.2011. +++ 

 Schulentwicklungsplanung für 2012 vorgestellt  
Ausbau vieler Schulstandorte im Hamburger Westen  +++ Pressemitteilung von Anne Krischok 
und Frank Schmitt vom 28.10.2011 +++ 

 Aus meinen  Bürgerspre chstunden  
 Politik mit Eis - Interessante SPD-

Bürgersprechstunde in der Eisdiele Os-
dorf! Wohnungsbau, Verkehrsberuhigung 
und Schutz der Osdorfer Feldmark stan-
den im Mittelpunkt der Sprechstunde mit 
Thomas Adrian +++ Pressemitteilung von 
Anne Krischok vom 01.11.2011 +++ 

 Interessante Bürgersprechstunde auch in Rissen: Diskussion ging 
um Temposünder bis zur Pflasterung der Wedeler Landstraße in 

der Sprechstunde mit Henrik Strate +++Pressemitteilung von Anne Krischok vom 05.10.2011 +++ 

Meine Reden auf einen Blick 

 Zwei Reden zum Landstrom  
Landstrom - Konzepte, Kosten und Bewertung (5:21) 

Rede von Anne Krischok (SPD) in der Hamburgischen Bürgerschaft zum SPD-
Antrag "Landstrom -- Konzepte, Kosten und Bewertung"; Drs. 20/1807 

 

Kippt der neue Senat die Landstromversorgung?Kippt der neue Senat die 

Landstromversorgung? (7:53) 

Rede von Anne Krischok (SPD) in der Hamburgischen Bürgerschaft zur Großen 
Anfrage der CDU "Umwelthauptstadt war gestern: Kippt der neue Senat die 
Landstromversorgung?"; Drucksache 20/1014 

 

 Aussichtsplattform beim Altonaer Kreuzfahrtterminal  
Plattformen in Altona: Betreten verboten! Dockland und Altonaer Kreuzfahrtter-
minal schnell und dauerhaft zugänglich machen (5:08) 

Rede von Anne Krischok (SPD) in der Hamburgischen Bürgerschaft zum Antrag 
der CDU "Plattformen in Altona: Betreten verboten! Dockland und Altonaer 
Kreuzfahrtterminal schnell und dauerhaft zugänglich machen!"; Drucksache 

20/1406  

 Bei der Bürgerschaftssitzung am 14.09. habe ich die Position der SPD zu einer Auseinanderset-
zung rund um den Altonaer Kreuzfahrtterminal verdeutlicht. Meine Rede können Sie sich hier an-
sehen und anschauen. +++ Lesen Sie hierzu auch meine Pressemitteilung vom 15.09.2011. +++ 

 Die Plattform ist inzwischen für die Öffentlichkeit wieder g eöffnet worden!  

http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2003.11.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2003.11.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2028.10.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2028.10.2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2001.11..2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2001.11..2011.pdf
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2005.10.2011.pdf
http://www.youtube.com/watch?v=gx7fEkBcGkg
http://youtu.be/3rzJ8hCazbM
http://youtu.be/3rzJ8hCazbM
http://youtu.be/WpqxTVvLIqg
http://youtu.be/WpqxTVvLIqg
http://www.youtube.com/watch?v=3rzJ8hCazbM
http://www.anne-krischok.de/Dateien/Pressemitteilungen/2011/PM%20vom%2015.09.2011.pdf
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Mein Abgeordnetenbüro finden Sie hier:  

 

DOCKENHUDENER STR. 19 

TEL.: 040 / 83 01 84 00 

Fax: 0180 3551 869433  

abgeordnetenbu ero@anne -krischok.de  

www.anne -krischok.de  

 Mein Kanal auf YouTube  
Meine Reden in der Hamburgischen 
Bürgerschaft, mein Interview bei 
Hamburg1 sowie mein Fernsehbei-
trag in dem TV-Magazin ĂBrisantñ fin-
den Sie auf meinem Kanal bei You-
Tube! Schauen Sie bei 
Interesse hier rein! 
 

Veranstaltungen und Termine 
Ich würde mich freuen, Sie / Euch an folgenden Terminen zu sehen: 

Ĕ 24. Januar, 17.00 Uhr  

Öffentliche Sitzung des Umweltausschusses der Hamburgischen Bürgerschaft 
im Rathaus, Raum 186 

Ĕ 25. Januar, 15.00 Uhr  

Öffentliche Sitzungen der Hamburgischen Bürgerschaft im Plenarsaal des Rat-
hauses  

 

http://www.anne-krischok.de/Kontakt.html
http://www.anne-krischok.de/Kontakt.html
http://www.anne-krischok.de/Kontakt.html
http://www.anne-krischok.de/Kontakt.html
mailto:abgeordnetenbuero@anne-krischok.de
http://www.anne-krischok.de/
http://www.youtube.com/user/AnneKrischok
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Kontakt 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wenn Sie Interesse an einem 
Besuch der Hamburgischen Bür-
gerschaft haben und den Debat-
ten einmal Ăliveñ folgen möchten, 
sind Sie herzlich zu einem Be-
such eingeladen! Das gleiche gilt 
für die Teilnahme an Rathaus-
führungen, die ich Ihnen gerne 
ermögliche. 

 

Mit den besten Grüßen 

Ihre Anne Krischok 

Ihre Bürgerschaftsabgeordnete aus dem Wahlkreis 4 

((Blankenese, Iserbrook, Lurup, Nienstedten, Osdorf, Rissen und 

Sülldorf) 

Vorsitzende im Umweltausschuss,  

Mitglied im Stadtentwicklungsschuss  

Vertreterin in der Härtefallkommission, 

Stlv. Fraktionssprecherin im Eingabenausschuss; 

Stv. Mitglied in 

der Kommission 

für 

Stadtentwicklung 

Mitglied im 

Vergaberat der Norddeutschen Stiftung für Umwelt und 

Entwicklung (NUE) 

Anne Krischok bei Facebook: 

http://de-de.facebook.com/people/Anne-Krischok/100000736007230 
 

Kanal von Anne Krischok auf YouTube: 

http://www.youtube.com/user/AnneKrischok 

 

Anne Krischok bei Twitter: 
http://twitter.com/#!/AnneKrischok 

 

 

 Newsletter abonnieren oder abbestellen 

Wenn Sie/Ihr in Zukunft keinen Newsletter mehr erhalten 

woll(t)en: Einfach eine Mail an abgeordnetenbuero@anne-

krischok.de Ƴƛǘ ŘŜƳ .ŜǘǊŜŦŦΥ αYŜƛƴŜ bŜǿǎƭŜǘǘŜǊά ǎŜƴŘŜƴ ƻŘŜǊ 

oben auf n Link klicken. 

Impressum: 
SPD-Abgeordnetenbüro von Anne Krischok 
Dockenhudener Str. 19 
22587 Hamburg 
Tel.: 040 / 830 18 400 
FAX: 01803551869433 
abgeordnetenbuero@anne-krischok.de  
www.anne-krischok.de 

Haben Sie Interesse a n 
é. 
 
... einer Rathausführung? 
 
... an einer Bürgerschaftssit-
zung? 
 
... an einem persönlichen Ge-
spräch mit Ihrer Wahlkreisab-
geordneten Anne Krischok? 
 
... meinem Newsletter? 
 
... Suchen Sie für ein Problem 
den passenden Ansprechpart-
ner in Politik und Verwaltung? 
 
... Wollen Sie sich mit einer 
Eingabe über staatliches Han-
deln von Hamburg beschwe-
ren? 
 
Melden Sie sich. Ich freue mich 
auf Sie. 

http://de-de.facebook.com/people/Anne-Krischok/100000736007230
http://www.youtube.com/user/AnneKrischok
http://twitter.com/#!/AnneKrischok
http://51854646.de.strato-hosting.eu/cgi-data/mailmanager/index.html
mailto:abgeordnetenbuero@anne-krischok.de
mailto:abgeordnetenbuero@anne-krischok.de
mailto:abgeordnetenbuero@anne-krischok.de
http://www.anne-krischok.de/

